
ZUSMARSHAUSEN

8000 Euro Schaden nach
einem Vorfahrtsfehler
Zu einem Zusammenstoß ist es am
Montag gegen 10.45 Uhr in Zus-
marshausen gekommen. Laut Poli-
zei übersah ein 20-jähriger Auto-
fahrer den Wagen einer 56-Jährigen
als er nach links auf die Schloss-
straße einbiegen wollte. Es kam zum
Unfall, verletzt wurde glücklicher-
weise niemand. Der Schaden beträgt
mindestens 8000 Euro. (ahn)

Blaulichtreport

Kurz gemeldet

ADELSRIED

Jahreshauptversammlung
beim Frauenbund
Die Jahreshauptversammlung des
Frauenbundes Adelsried findet am
Dienstag, 24. März, ab 18.45 Uhr im
Hotel Schmid statt. Auf der Tages-
ordnung stehen verschiedene Be-
richte. Bereits um 18 Uhr wird ein
Gottesdienst für verstorbene Mit-
glieder gefeiert. (AL)

ALTENMÜNSTER-NEUMÜNSTER

Abschlussskifahrt des
Skiclubs Neumünster
Der Skiclub Neumünster startet von
Samstag, 28. März, die Ab-
schlussskifahrt nach Seefeld in Ti-
rol. Gemeinsam wird die Ski- und
Snowboardsaison mit einem zünfti-
gen Après-Ski vor der Heimfahrt
beendet. Abfahrt ist um 5.30 Uhr in
Neumünster. Nähere Informatio-
nen bei Reiseleiter und Busfahrer
Erich Pux unter 08295/9093710,
E-Mail: Skiclub-neumuens-
tert@t-online.de. (AL)

HORGAU

CSU-Dämmerschoppen fällt
Corona zum Opfer
Wegen der Coronavirus-Gefahr fällt
der Bürger-Stammtisch des CSU-
Ortsverbandes Horgau am heutigen
Mittwochabend in der Sportgast-
stätte Rothtal aus. (Koh)

WELDEN

Imkerverein Welden hält
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des
Imkervereins Welden findet am
Sonntag, 22. März, ab 14 Uhr im
Gasthof Zum Hirsch statt. Auf der
Tagesordnung stehen unter ande-
rem Neuwahlen und Ehrungen.

ZUSMARSHAUSEN

Chorkonzert im
Kultur-Stadl Wörleschwang
Mit dem Programm „Frühlings-
kost“ präsentiert das Ensemble
Canzone11 am Sonntag, 15. März,
um 18 Uhr Kostbarkeiten und Ku-
riositäten der Chorliteratur. Marei-
ke Tiede führt durch das Pro-
gramm. Einlass ist um 16.30 Uhr,
der Eintritt kostet im Vorverkauf
15 Euro, an der Abendkasse 17
Euro, Schüler und Studenten zah-
len im Vorverkauf zwölf Euro, an
der Abendkasse 14 Euro. (AL)

70 Jahre aktiv gesungen
Versammlung Baiershofer Sänger blicken

zurück und ehren treue Mitglieder
Altenmünster/Baiershofen Für 40
Jahre aktive Sängertätigkeit erhiel-
ten Andrea Lechner, Linda Weschta
und Karl Mayer sowie für 70 Jahre
Franz Finkel vom Chorverband Dil-
lingen eine Urkunde mit Ansteckna-
del sowie vom Verein Sachpreise.
Nach dem Motto „Grüß Gott und
Hallo“ und „Wo man singt, da lass
dich ruhig nieder“ begann die fällige
Generalversammlung des Gesang-
vereins Gemütlichkeit Baiershofen
im Bürgerhaus mit einigen Liedern.
Vorsitzender Anton Bunk bedankte
sich besonders bei den Geehrten,
denn neben dem Gesang sind sie
auch noch im Vorstand vertreten.

In seinem Rückblick erinnerte er,
dass sich die Sänger zu 21 Proben
unter Leitung von Karl Mayer ge-
troffen hatten. Fünf weltliche und

vier kirchliche Feste verschönerten
sie mit ihrem Gesang und dreimal
waren sie mit ihrer Fahne unter-
wegs. Erfreut berichtete er, dass mit
Eva und Christoph Mayer sich zwei
junge Sänger dem Gesangverein an-
geschlossen haben.

Dankesworte richtete er an alle,
die das ganze Jahr über das Vereins-
leben mitgestalten. Nach dem posi-
tiven Kassenbericht wurde dem
Vorstand einstimmig Entlastung er-
teilt. Bürgermeister Bernhard Wal-
ter nannte das Vereinsleben als gute
Freizeitbeschäftigung. Die Gemein-
de ist besonders stolz auf die Ge-
sangvereine, denn die Chöre der
Pfarreiengemeinschaft Altenmüns-
ter/Violau gestalteten die adventli-
che Stunde in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche in Violau. (fmi)

Die Ehrenden und Geehrten des Gesangvereins Gemütlichkeit Baiershofen. Sitzend
von links: Andrea Lechner und Linda Weschta. Stehend: Bürgermeister Bernhard
Walter, Karl Mayer, Franz Finkel und Vorsitzender Anton Bunk. Foto: Franz Micheler

Soldatenverein
bereitet sein

100. Jubiläum vor
Versammlung Feiern beginnen schon im April

und ziehen sich das ganze Jahr hin

Emersacker Der Soldaten- und Ka-
meradenverein Emersacker feiert
heuer sein 100-jähriges Bestehen.
Auf dieses wichtige Ereignis wies
Vorsitzender Otmar Geri bei der
Generalversammlung hin.

In seinem Rückblick erwähnte
Geri unter anderem die Winterwan-
derung, das KK-Schießen in Wer-
tingen, die eigene Friedenswall-
fahrt, die Sonnwendfeier und die gut
besuchte Schlossweihnacht. Zuletzt
verwies Geri auf den „Marsch der
Verbundenheit“ der Bundeswehr,
bei dem 70 Teilnehmer in Emers-
acker mit Kaffee und Kuchen be-
wirtet wurden.

Der neue Kassenwart Frank
Zingler gab bekannt, dass der Ver-
ein den Erlös der beiden Tombolas
bei der Sonnwendfeier und Schloss-
weihnacht auf je 500 Euro aufge-
stockt und der Kirche für die Reno-
vierungen der Dreifaltigkeitskapelle
und der Klosterkapelle übergeben
hatte.

Der 100. Geburtstag des Vereins
soll heuer im Rahmen eines Festjah-
res gefeiert werden. Dieses beginnt
im April mit der Weihe eines Fah-
nenbandes, zieht sich dann über ei-
nen Festakt mit Ehrungen im Juni
mit anschließender Sonnwendfeier

bis zum Höhepunkt der Wallfahrt
im September hin. Bei dieser sollen
die neuen Gedenktafeln für fünf ge-
fallene, aber bisher nicht am Krie-
gerdenkmal aufgeführte Emers-
ackerer Soldaten eingeweiht wer-
den.

Wolfgang Koch berichtete, dass
er Kontakt zu landesweiten Zeitun-
gen aus England gesucht hat, ob die-

se nicht Interesse an einer Berichter-
stattung über den Absturz eines
Bomberflugzeugs im Zweiten Welt-
krieg in der Gemarkung Emersacker
hätten. Der SKV Emersacker hatte
zur Erinnerung an das Ereignis vor
einigen Jahren an der Absturzstelle
einen Gedenkstein errichtet. Tat-
sächlich will nun eine große engli-
sche Zeitung noch heuer mit Redak-
teur und Fotograf nach Emersacker
kommen und über das Ereignis be-
richten.

Zweiter Bürgermeister Karl-
Heinz Mengele dankte in seinen
Grußworten dem Vorstand des SKV
für die konstruktive Zusammenar-
beit. (AL)

Gedenkstein für Tote
eines Flugzeugabsturzes
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Tag der offenen Tür15 Jahre am 14. März 2020
von 10 – 18 Uhr
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Anlässlich seines 15-jährigen Firmenjubiläums lädt Stefan Büller am
kommenden Samstag, 14. März, zu einem „Tag der offenen Tür“ in sei-
nen Firmensitz nach Laugna ein. Foto: Unflath

Firmen-Jubiläum bei
BS Kamine & Bau

Stefan Büller feiert in Laugna 15-jähriges Bestehen
Das Jahr 2005 wird in Stefan
Büllers beruflicher Laufbahn
immer ein ganz besonderer
Meilenstein bleiben. Denn vor
nun 15 Jahren gründete der
gebürtige Wertinger seine ei-
gene Firma: BS Kamine &
Bau. Dieses Jubiläum wird am
kommenden Samstag, 14.
März, mit einem „Tag der of-
fenen Tür“ in seinem Firmen-
sitz in Laugna (Asbachstraße
33 b) gefeiert.
Büllers Karriere startete ur-
sprünglich mit einer Ausbil-
dung zum Maurer. Später
sammelte er bei einer Welde-
ner Firma einige Jahre Erfah-
rung im Bereich Kaminbau.
Nach der erfolgreich absol-
vierten Meisterprüfung wagte
Büller am 14. März 2005
schließlich den großen Schritt
und gründete seinen eigenen
Betrieb. BS Kamine & Bau
war geboren, wenn auch noch
nicht in der Form und der
Größe von heute. Zunächst
diente noch das heimische
Kinderzimmer als Büro und
Firmenzentrale. Doch schnell
entwuchs die Firma den „Kin-
derschuhen“, der Kunden-
stamm wurde größer, die Auf-
träge und das benötigte
Equipment immer mehr. Um
dem gerecht zu werden, wur-
de 2010 ein Büro- und Lager-
gebäude in der Asbachstraße
in Laugna gebaut.
Zu Beginn kamen die meisten
Aufträge aus dem Bereich
Trockenbau, Aus- und Um-
bau, die Spezialisierung auf
Kaminbau und der Vertrieb
von Holz- und Pelletöfen kam

später dazu. Im Ausstellungs-
raum sind heute Modelle vie-
ler namhafter Hersteller zu
finden, wie etwa Jotul, Scan,
MCZ, Skantherm, Contura,
Max Blank oder La Nordica.
Ebenso gewachsen ist der
Kundenstamm, der sich nicht
mehr nur auf das Wertinger
Umland beschränkt. Beson-
ders geschätzt wird an Stefan
Büller neben seiner Fachkom-
petenz auch die gründliche
Arbeit und seine freundliche
Art.
„Dran bleiben“ ist Büllers De-
vise, denn die Branche ist stets
im Wandel. Seinen Vorteil
sieht der Fachmann in der
kompetenten Beratung – so
zum Beispiel auch bei der Än-
derung des Bundes-Immisi-
onsschutzgesetzes (BlmSchV),
was den Austausch vieler alter
Kaminöfen und Kamine erfor-

derlich gemacht hat. Von sei-
ner Beratung können auch
neue Bauherren profitieren,
denn oftmals würden in Zeit-
schriften oder Ausstellungs-
häusern viel zu große Brenn-
kammern gezeigt, die für
Neubauten schlichtweg über-
dimensioniert sind und letzt-
endlich nicht genutzt werden.
„Mir ist aber wichtig, dass die
Kunden den passenden Ofen
für ihr Zuhause finden und
lange damit Freude haben“,
betont er.
Zur Feier des Firmenjubilä-
ums lädt Stefan Büller am
Samstag, 14. März, zum „Tag
der offenen Tür“ in den Fir-
mensitz nach Laugna ein. Von
10 bis 18 Uhr können sich In-
teressierte in der ansprechen-
den Ofenausstellung umsehen
oder sich direkt mit dem Fir-
meninhaber austauschen. pm
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